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1, Idealismus, Liebe zum Vaterland 12 671 


2. Beseitizung Aer wirtschaftlichen und 
politischen Zerrissenheit 29 


3, Arbeitalosiskeit 12 


4, Zusicherung einer Stellung 2 
5, Uebergriffe linksradikaler Elemente 8 


6, SS-Auslese 16 


7. Taetigkeitsfold fuer Aerzte, Sportler, 





Musiker 5 
8, Ueberfuehrung eus anderen Gliederungen 4 
9, Zufell: Freunde, Koerporgroesse 2 
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12749 Affidovits Sind die Grundlage fuor vorstehencen 


Auszug der Motive, T AMET < ae 





TUUM 











1, Idealismus, Liebe zum Vaterland 40 
2, Beteiligung am Aufbau 28 


5, SS-Auslese der besten, anstaendigsten Menschen 626 





4, Berufliche Gruende 26 
5, Von Vorgesetzten nahogolegt 1.1 
6, Taetigkeitsfeld fuer Aerzte, Sportler 32 
7. Ueberfuehrung aus anderen Gllederungen is 
B. Uebereriffe der Linken Š 
9, Zufali 6 
19, Uniformtraeger, Zhrenfuehror 13 
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804 Affidavits sind die Grundlage fuer vorstehenden Aus- 


zug der Motive, 
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1. Elite, Auslese, sohneidige, tapfere iruppe, 


bostes Mannestum, Ritterlichxeit 406 
2. Ableistung der aligemolnen Webrpriicht 25 
3. Volksdeutsohe konnten nur in Weffer-SS dienen 15 
4. Vorbeäingung fuer Eintritt in Polizei 12 
5, Berufliche Gruende 15 
6, Aerzte + é 
7, Werbung im RAD Š 


8. Daensn aufgrund Aufrufs der daenischer Regierung 
und des Koenigs 
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485 Affidavits sind die Grundlage fuer vorstene den 


Auszug der Motive, 
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le Dienstgreäangleichung bei Polizei 37 
2. Postechutz 

5, Reichsbund der Kinderreichen 
4, Reionskriogsopfo-^vorsoTgung 


De Behoerüenangestsllte 


o W m F‏ همس 


6, Hoohsohull oh vor 


7, Studenten (Erlangung von Stipendien, abhaengig 
von Gliedsrunzsmitglleäschaft, 05052108 s01 0T 
SAntritu von Korporatiouen) 
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9, Angestollte des Helon neaohrstandes (Ravel 
Qo , - e 4 e ` , e ep ١ 3 21 ` <, T -+ i , ` 
fuohror usw.) ga „Ablomme Jarrd»Hinmmler) 4 


10, Hohe Desnte, GoistoszrToess2er, Ehrenfuehrer 8 
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67 Affidevits sinc ate Grundlage fuer vorstehancen 


Auszug der Motive. 
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Einberufung zur Waffen-SS. 


1. Als Angehoerige der A-SS eingezogen: 


a) unbestinmter Zeitpunkt 42 
b) 1939 9 
ol 1940 3 
a) 1941 1 
e) 1942 1 
f) spaeter k: 
57 


2, Notdienstverpflichtet vom Arbeitsamt 





a) unbestimnter Zeitpunkt 2 
b) 1939 2 
4 


5. Volksdeutsohe aus Daenemark, Slowakei, 
Kroatien, Ungarn, Rumaenien, Serbien, 
Jugoslavien cemaess Staatsabkommen 
verpflichtet, in Waffen-SS Wehrpflicht 
abzuleisten 

4, Von anderen Wehrmachtteilen versetzt 


5. Von Wehrbezirkskommandos eingezogen 


a) unbestimnter Zeitpunkt 80 
b) 1939 41 
o) 1940 12 
d) 1941 6 
e) 1942 10 
f) 1943 58 
g) spaeter ME 3 
211 


6, Versetzung von der Polizei 





57 


1 806 
1 826 


211 
48 
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7. 


8, 


اانا 5 


Von anderen Wehrmachtsteilen zur KL-Bewachung ver- 
setzt 


a) Von Wehrbezirkskomnando zur KL-Bewachung einge- 
zogen 


b) Von Arbeitsamt zur KL-Bewachung notäienstver- 
pflichtet 


Von Reichspost zur Fronthilfe DR? oder SS-Fell- 
post abgestellt 


Zwangsweise aus RAD 


Einberufung aufgrund Meldung fuer àf$ilomatischen 
Dienst ! 
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4042 Affidavits sind die Grundlage fuer vorstehenden 


Auszug der Motive, 
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Vorste hatt die SS-Anzehoerigen o 
den Zielen ihrer Fuehrung 
d einer Schulung? 


Keine verbreoherische Zielsetzung, Erziehung zu Anstaen- 
digkeit, Kameraäschaft, charakterlicher Lauterkeit, 
Vorbild in der Lebensfuehrung 55 303 








95 505 Affidavits erstrecken sich auf die obige Frage, 
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244 um 


406 
e e Vorsto 2 hatten die SS- ohoe n v 


den Zielen ihrer Fuehrung 


d Rasse re? 


a) Auslese der Besten 57 


b) Kein Rassenhass, keine Vernichtung andersr 
Rassen, sondern Rassentrennung (Ablehnung 
des "Stuerners", nicht Herrenrasse 225 


e) Achtung vor anderen Voelkern 8 


d) daher kein Hinderunesgrund, dass auch 
fremdvoelkische Offiziere zu Vorge- 
setzten deutscher SS-Maenner bestellt 
wurden, zB, Lette, Flame, Deene, 
Hollaender 6 





289 Affidavits beruehren das vorsiehende Gebiet, 
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Welche Vorsteiiungen hatten die SS-angchoerigen von 





den Zielen ihrer fuehrung in Bezug auf 


Fu 
"politisches Soldetentum" 


— -— - - 


(unbedingter Gehorsem, Foerderung der psychologischen 


Kricesvorberei tung)? 
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12. 
15, 


14, 
15, 
16, 


17, 
18, 


SS keine militaerische Formation, Angehoerige 
haben niemals militaerische Ausbildung genossen, 
Dienstgrade der SS bei Wehrdienst nicht anerkannt 14 260 


Sportliche Ausbildung 727 
Keine Waffen vorhanden 7 
Planspiele verboten 9 
Befehl zur Abgabe aller Waffen 6 
Vortraege dienten der Fachausbildung 27 
Dienst hauptsaechlich Reänerschuts und Absperrungen 451 
Pflege der Kauneraäschaft (Bierabende) 12 
in Krieg nur Versehrtenpflege 4 
Im Krieg kein A-SS.Dionst 1 049 
Weltenschauliche Schulung fiel gewoehnlich aus 

oder nahm nur weniz Stunden ein 25 
Nicht an Krieg gedacht oder geglaubt 5 298 


Junkerschule Braunschweig lehrte noch 1939 die 
Ablehnung des Krieges, da er @egenauslese schafft 2 


1957 Werbung fuer frieälichen Aufbau durch Aus- 
stellung "Wohnen und Bauen" 3 


LSSAH nahm Gelaendedienst erst nach Einfuehrung 
der allgemeinen Wehrpflicht auf 1 


Technische und finanzielle Abwicklung in SS-VT 
nicht durch Reichsschatmmeister, sondern durch 


Reichsmittel, Pruefung durch Reichsrechnungshof 1 
ll Kleinkalibergewehre fuer 11 000 Mann 1 
A-SS leistete keinen besonderen Gehorsamseid 127 


20 010 Affidavits enthalten Aeusscrungen ueber vorstehende 
Frage, 
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er die SS-Anzeh en als tatseechliches Zie 
0 ë K ba 
E der Macht Deutschland durch Unterdrue 


der politischen Gesner? 


1. Keine gewaltsame Unterdrueckung politischer Gegner 373 


2, Waffenbesitz verboten 915 





* 688 Affidavits beruehren die obige Frage, 
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1, Judenproblem nicht durch Totschlagen zu loesen, 
Nie solohe Befehle erhalten l 593 


2, Verbof$ von Einzelaktionen gegen Juden 7 


3, Verkehr mit Juden,insbes,dureh Aerzte 7 
4, SS-Mann spenäet Blut fuer Juden 1 
5, SS setzt sich fuer Juden in KL ein 5 


6, Bestrafung von Vergehen oder Verbrechen an Juden: 





Pluenderung: 1 1/2 éhre Gefaengnis 1 
Betrug! Ausstossung aus SS und Verbrin- 
gung in KL 2 
Diebstahl: 8 Jahre Zuchthaus und Ausstossg, 
aus 55 H 





18 Monate Gefaengnis und Ausstose 
sung aus SS 1 
Todesstrafe > 
Mehrers éahre Gefeongnis 1 
Ausstossung aus S33 1 
5 Jahre Gefaensnis und Ausstossg, 
aus 55 i 
Erpressung: hohe Freiheitsstrafe und Verbrin- 
gung ins KL 1 
Gefaenenis und Ausstossung aus S3 1 
Notzuoht: Zuchthaus l 


7, Nicht SS, sondern Letten (3), Ukrainer (4), Rumae- 
nen (1), Polen (5) toeteten Juden in Lemberg, Tarno- 
pol, Tarakta, Hasenpoth, Uman, Grzymalow, Siew 15 





L 657 Affidavits enthalten die Schilderung von Tatsachen 
und Beobachtungen,aus denen die SS-Angehoerigen ihre 


Sohluesso auf die tatsaechlichen Ziele der Fuehrune 


nur ziehen konnten und zogen. 














i اما‎ 


1. Verbot der Teilnahme der SS am Judenboykott=-Tag 1933 
in Ansbach 1 


2, Jude mit Vollmacht des RFSS vom Reichsverband fuer 
den deutschen Zinzelhaniel gegen NSDAP-Boykott in 
Schutz genommen 1 


9, Grosszuegige Behandlung des juedischen Umzugsgutes © 
durch 4oll (Foerderung der Auswandcrung) 1 


4. Unbehelligte Behandlung eines SS-Mannes durch juedi- 
schen Hausarzt, unbeanstandete öeschaeftigung der Mute 
ter eines SS-Mannes in juedischem Geschaert i 


Se 1958/39 wurden Juden, die auswandern Wollten, aus dem 
KZ entlassen 1 


6, Juedisohe Arbeitskraefte wurden wie Beutsche behandelt 1 
6 


A k 3k k k عاد‎ kok d x 
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II 


War fuer die SS-Angehoerigen els tatsaechliches Ziel 


der Fushrung erkennbar; 
gie Ausrottung von 30 Millionen Slaven? 
1, Nicht Germanisierung, sondern freiwillige Rueckdeute 
schung Deutschbluetiger 
2, Reinhaltung der Rasse 


3, Freiwillige Umsiedlung von Russen 


pp mf kb‏ صم 


4, Freiwillige Umsiedlung von Franzosen 


5, Ermordung von Zivilisten nicht durch SS, sondern 
äurch Russen oder Partisanen in Luga, Slozow, 
Lemberg, Uman, Suwalki 7 


6, Verschleppung der Bevoelkerung aus Smolensk 
nicht durch SS, sondern durch Russen, 17018865 61 zung 
der Stadt durch deutsche Truppen 1 








18 Affidavits beruehren den obigen Fragenkonplex, 
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4 407 Affidavits, die sich ueber obizes Thema esussern 


Eberswalde, Buttenwiesen, Goldberg, Neu-Ulm, 


fPonkene 


tal, Schoenau, Xchringen, iieppenrode, Gruenstad 
llmoneu, Bad Mergentheim, Geruenden, Halle/lestf,, 


schneldemehl, Minden, Kirkel/Saar, Muonohbo: 


éugruncelfiegende Affidavits 


Jine Anzahl SS-Maenner aus den voraufgefuehrten 


i 


Sy 


Steedten wurde am Tage nach der vollendeten Aktion 
zum Sohutze juedischen Eigentums vor Pluenderung 


einczesetzt 
Keine Kenntnis von Zinsetz ihrer Einheiten 


Ké " » © . — e? é 0 ^ «ee owe +, wa .... 
Beteiligung von 28-Leuten an Ausschraitım 


des 9,11,1938 wurde mit Ausstossunz aus der S8 


bestraft und in Verfahren vor oróentiionen Gee 
rlontor hohe Strafen dieserhalb vorhae: cU 


Anstifitung des Pogroms duroh Reichaminister 


Dr .QGoebbols 
LSSAH sohuetzt in Berlin die Synagoge 


HPSS lehnt Judenposrom ab 


das vorstehönde Bild, 


2 


"8 


bs 


B, Kerig. 


4 407 


en 














TI 





von Kriogsgruenden) 


1, Trotz zahlreicher Auslanäsrei sen bzw,laengeren Aufenthalts 
am Ausland wurden keine Anzeichen des Bestehens einer 
S|Kclonne festgestellt 14 

8, Keine 5,Kolonne feststellbar in 


Jügoslavien (2) Polen (3) Ukraine (1) 


Rumaenien 7] Tschechoslowakei(1) Daenemark (2 
Ungarn 6) Belgien (2) Lettlanä (2 
Holland (1) Chile (1) Brasilien (1 29 


É, Freikorps Henlein nicht in die 55, ueberfuehrt 1 
4, Memellaendischer Urdnungsdienst war nicht ein Teil der SS 1 
5 


O, Es bestand Genehnigunapflicht fuer Auslandsreisen 


(Enten 


59 Affidavits erwaehnen obiges Thema, 








AU 





1. Nichtwissen von Unmenschlichkeit allgemein 45 524 
2. Nichtwissen von Grausamkeiten in den Al. 21 645 
3, Nichtwissen von Massenhinrichtungen in den Kise 2 724 
4, Nichtwissen von voelkerrech%s Adrieer Bohsandlung 
von Kriegsgstangenen allgemein 785 
in der Ardennenoffensive 1 181 
5, Nichtwissen von Grausemkelten (Maasenhinriche 


tungen) semen “ivilbevoelkerung besat.ter Ge- 
biete 7 335 





6, Nichtwissen von Zwangsunsieälung und Verschiep- 
pung zur Sklavenarbeit 





> 


947 


E 7. Nichtwissen von biologi sohan Experimenten an 
T ١ — — ou 
Lebenden 4 232 


' I- + zm A T atan m ب‎ ye Í L una i OAA 
8. liichtwissen von der Existenz einer 5,Lolonne 4 260 


9, Nichtwissen, dass angeblich Arlegsgerai 'enenla- 
ger durch 89 bewacht wurden 18 


96 257 Affidavits besteotigen die allgemeine Unkenntnis 
w 


von bezanzenen Verbrechen bzw. dio besondere Un- 





konntnris ueber die betreffonden Vorhrechensiomplex», 



















l, 


te 


Ui 
> 


7, 


O, 4 


ur 


Betreten von J. er hte Hasftlinsge geben 


Wachmannscheften zehen keine Aus 


LD 4 8 GE 
| © 


Keine feindlichen Sender abxzehoert 


Reichssicherheitshauptamt bean 
soralhauntamt 
hau ptun z, es handele sich um 


D 27 i 5 -o T Y dn. im A 4 ken دن‎ 


y +- 


" LI) Š 


1 = d 
11 A d Be ` + Ek 
" - e e No B- . ا‎ - d Le 
vezon Judenerschiessuncen mit 
Fein’ 


e 


, E 
—_ © - ` 
١ 


in der iauptsache Gowobnheltsverbrooher und 


k 
G d ! e” ar 2 2 0 a) £3 
A A æ A > al . i 7 5 A فيا‎ "Tai" Ga 


"X 


74 s "y 
ططاء‎ 


) @ Im 
` r l 
` 3 wa Dll 


»ositive 


21? š ° ex 539 ^ Í (hp \. 
ZU brauchbaren ! Mit BEER erm des Volkes durch 


Arbeitsleistung erzosgen werden 


> uba 


Befehle des HFSS ueber Mr uer 


1 
i 


os © 7 ECT D "Ros i 
Ein SS-Grupvenfushrer (A-S2) erfao 
à 


às 7 k. ^ s ۹ - " CR d e, > d - 
kapi tuletion von der rosonor ne 
` m EPODA 
sen Rode vor iii 


Fuehrer und Stabsfuehror des 85- 


wissen nichts ee’ J O1! der be VG m; teh ° 


setz „ung 


djut Are Ger der Uh er TU ab ‚ern uehrer 
SEH ueber Gehedusacher 


liohkelt der 





256 Affidavits srstresken sich aur die Gruende 


semeinen Unkenntnis, 


DI 


| Yor er- 
cer be 


7 8x 
d ed 


en Verbrechen Zeheim- 


X ei ne Aus <unft 


- eg 
k M ~ g 
° o ` 


7 © 


anc lung 


Klee 


p~ 


+" 
e 


- 























ITT 


-0034 





l, Waffen-SS a Wehrmachtsteils; sie rekrutierte sioh nicht 
aus der A-365 2 984 


3. Keine gemeinschaftliche Verschwerung 2 717 


de Urtsgruppenlelter waehrend ihrer Taetigkelt vor alle, 
JO beurlaubt 1 


4, Reichskommisser fuer die Sestigung deutschen Volkstums 


keine Dienststelle der SS Š 
5. KL-Xommendenturer und Weohmannschaften scharf getronnt 1 
6. Das Sanitastswesen der Waffen-SS von dan der AL. Scharf 

getrennt, Personalunion lediglich in der Spitze 1 


2_706 Affidavits beruehren obigs Frage, 


II 


406 - 


ry 1- * ^ `` QC, 
* í i IS eh 


Waren die Angehoerigor Ger einzeiner 
ener die Taotiskelt der anderen T: 






l. Keine Kenntnis von der Szistenz von oonüerver Arden in der 


- 


SS 1 


“ein Zinbliok in die Taotigkeit von Gestapo und SD 1 


^v 
e uw 
« 


Se laetizkoit der Hauptaenter der SS voelliz getrennt, 
Ledigiioh Per onalunlon in der Person Himmlers 2i 


M" e , ` - ^ e < ° U m 1" ^ 4 E Mi ` Gagn An en l9» $ 
4. toin 1 usar 1 mhang ` or Vail B aul iru Venue JUT 7 
e فيك‎ gail A s | CL. Sa fem 
plastzen 13 t aen dee VIEL CET bi an"sohsft L 1 


De KL-Wachmennschaften Setrten sich aus den verschiedensten 
Bostandtsilen zusammen 1 


03 


245 Affidavits erwachner den vorstehenden Fragenkonplex, 














H1406 - 0036 


-0 





a eine Zinheit? 


1. SD hat nichts mit A-S3 zu tun 


2, Keine Beziehungen zwischen A-SS und Polizei 


$$ Affidavits beruehren die obige Frage, 











2 ITT 





sation SS? 


BB sull 


1. Im Kriege hatte die A=SS so gut wie keinen Dienstbetrieb; 
Hauptaufgabe Tuersorgsarbeit, 0 


2, LSSAH 1934 Weniger als 10% gehoerten der A-SS an 1 


Š, A-SS hatte keinen Einfluss auf andere SS-Unteror 
gani setionen i 


Z Affidavits beruehren die obige Frags. 








EN IBN 


Zur Beha der Einheit der SS: 

t waren Einzelmitglieder an der Durchfuehrung der 
845-1516 beteiligt 
arbeiter, Ahnenerbe, ` 








2,3, 5S-Reitsr, Ehrenfushrer, Ge 202 t= 





EI 


id SSeHelrerinne 





lapola 1 





l, Ehranfuehrer, ernannt wegen bedeutender beruflicher 
Leistungen auf allen Gebieten, hatten mit der 85 
nichts zu tun; kein Dienst (Reiter, Sportler, Bauern- 
fuehrer, Industrielle usw,) Aufnahme in SS ohne 
Antrag. Keine Taetigkeit fuer die 55 33 


2, SS Reiter: nur reiterliche Betaetigung 8 


3, SS-Helferinnen: ledigliich nachrichtenmaessige Aus- 
bildung und Verwendung 1 

4, Ahnenerbe; rein wissenschaftliche Betaetigung, kein 
Zwang zum Eintritt in die SS 4 


5, Motor-8S; nur sportli 


ohe Betaetigung, Beteiligung 
an motorsportlichen Veranst 


‚altungen 15 





6, SS-Musiker: nur Ausuebung von Musik 1 


7, Lebensborn: soziale Aufgaben, keine unsittlichen 
Vorgaenge 251 


8, Foerdernde Mitglieder; keine Mitglieder der SŠ 1 

9, SS-Sportgemeinschaften: nur sportliche Taetigkelt,- 
Eintritt oft unter Nichtbeachtung der SS-Aufnahne- 
bedingungen 2 


10, Fronthilfe deutsche Reichspost: lediglich Lrfuellung 
von Feldpostaufgaben 24 


11, Nachrichteneinheiten A-55: nur technische, keine 
politische Schulung 2 





12, Dienststelle Heissmeyer: Kein Einfluss der SS auf 
Lohrtaetigkeit an den Napolas 1 


13, Sanitaetseinheiteu A-SS: 1,Hilfe, keine Kricgsvore 
bereitungen 1 





34g Affidavits befassen sich mit der obigen Frage, 





LU II 








A, Seine Aufford erung, kein Zwang zum Kirohonauatritt 16% 


Ze Keine religicesen Schwieriakelten o ler bern he 
Nachteile durch Zueeh 51015 zur Kirche 56 


ple 
` 


.. 


Üehoert nach wie vor der Kirche an 568‏ وت 


4, Vorbot der 7717175 yi ung in Kirehenfrazon durch Ss. 
Dienststellen 87 


3, Alrohenaariter trotz 33~-Zucehoert 11-917 15 
Se Bostrafungen wegen antirsii doesor lian diuncoen 21 
7. Sirchenfreundliche Teotigkelt čar W- in iussi 


Š, Gottesélenste bel 7.92 7 





sr $ bm 4 ١ ; , 5 ١ ١ 
Ê 10. Verbot der Zerstoerunc yo “irchen durch Kampfhand- 


iuncon 
A wf e Ý > ua u e ame d e 
Li, 2nrTenvollos 4usscheiden der riarrer aus der à 
3 = - Cam ١ ' 
Lie Loin KLAN zur 29201 tiun t Aer nelicionmn? einsche ten 722 


" A. h - e ” ç + e + 
LA, Austritt aus Aã rehe aus Usher Cusuns, ohne Druck 26 


Ki gemeng 
2.474 Affidavits beurtoilen dic stellung der SS zur Kirohen- 


$ fraso, 




















o H1406 — 0040 


mmlers Machtstroben Tendenz zum Binbau von staatliche 





Viele Aemter Himmlers haben nichts mit SS zu tun, 
Entfremdung zwischen Himmler und SS 127 


427 Affidavits deuten auf Himnlers Machtstreben hin, den 


inneren Grund fuer den scheinbaren Einheitsrahmen der 88, 





er 


T III 
: H1406 -0041 


Vy, 








Lapitulation, 


l, Russische Grausankeiten gegenueber deutschen Soldater 
(fast susschlissslich umurounsen von deutschen Von- 
wunceten oder Gerangenen durch: Aoschneiden von Clie- 
dem, Zungen, Genitalien, Ausstechen der Aus on, Areim 
zigon, jebandiges Verbrenner, Vebergiessen nit 050 
bei starker 14 
Ortese: Salla, Toropez, Nurmansk-Frort, Rschew, Bjelxo- 

‚Bien, bo sown ja, Tas, Lusjatin, ‘Par tsoha, "lu 
Abschnitt, Dervoy itso , kowel, Orlovsk&ja, Budape 
Raun Stalin tawa 

: 


lien, Woloxien, | Stara 


> & r 
^ `, cy Wi FT ^ © À " E =- 1 EI ` 
52011 QBIUODOL, ARUM SATO- 


s+ 
1 
w " vw | à " " ; A 
jarussa, Cherson, lam Plattau- 
I» ١ 





` ~ Y ` IK i ` ` 237021 6-7 TT o0 " "^ em 

+896 > Nelii Ys! N 0 3 E < Ç . 1 € Le | “ d i e a 5 ANT LU A , ا‎ 0 3 je k | -— d 

Wolsehansk, Sikolajew, Rojan, Gpusawe, Lublin, Mo- 
= a... — 8 A PM u ba anas X ee A Dad i 4 
ilow i'n „aningr GQ, "ROOOWe LONG 31, 8 i و‎ 
| meses cuy, à „A ١ À , 2 
I asum, Sta A م‎ Get lu إلى‎ A و‎ j d 
11 mi? = bg o en Jaryn Im 
“Q on, A d en, Sé $ Kë An, à AA“ -> zu. 1 Was 4 
ا"‎ * « y Ag = ~ ~ -. 
VUAPLOV, „enberg, oiu, Wiritza, Drest=bitowsk, 
ch ^» 4; K 17 وے‎ » m p* vr 6 l e ' T, 25494 < 
oedi 2 /0 5 ^5 e si OW d bi y HOr 9 KI 9 $ ¿Ë lk ` LU a m مه‎ 
" P ^ " 1 b 1 ١ > - - 

burg "altz, sunersdorf, Lisogubotschka, Tsoherkezsy, 

ve 8 e 

Yaron rh jen 3567 i Y le 

| ime k V j , Eu 7 $ Pu SG ne , 21 VT e, 
MUUULANEO, 1548, “pr W, „rel - und viele ungo- 
w Wy a (1004 = 

1 Ada WY ww wu ké $) 


Da i ons th go Voelxerrechtsverletrumeen curch Russen 
| Dog ohjlessun on von Sanitaetsoinrichtuncen usw,) 10 


r> T 9 m "M “4 - + D I 2 A 
Oe Plusnderunzen durch Russen 


r 


5 ١ e 3. m 40 ` ` Ra 1 » =% » 4 J a T e 8 " " - D 7 A 
te vnyjeroruaenrung in russischen Vetsnesenenlezern mit 





o. Verg sowaitigum sen von Ireuon dureh Russer 
Jrte: Jazerndorf, Guestrow, Feldbach/Ungarn, 
tuhlweiscenburz, Raum N ark renüenburg, Danzig, 
Hleven: u, Laudan, Raum vbersohlesien, Zberzwalde, 


rolenwalde, StsFolten, Xolsser starcard, Burg- 
‚ongenfeli, eum Stelermar CA) 


O, "ussen keenpfen in 39-Upiform 
جد‎ "ussen keemofor in W-Unirom 2 
7. Russen erechiessen zahlreiche Zivilisten 8 
6, Aussen zer’stoeren boi Abrug Ortackaften und Indus 

u nd inseons 

(Shitemir, Arementkhur, Skadlowsk, Marievol 


e ba 2 7 = - I 5 ah a ei sss Yon F^ . d s 54 ` 
Orel, Japorosc! » Vatre, On lien 011071 و‎ 055077 ١ H 


E r+ ١ i š 3 p 
9, Yoolkerrechtabrueche durch Westmaeohte durch Beschies- 
ae; KA gekenuzelohnoten Ssnitoots-olornen, HVE 


3 
4vilisten, Haeftiinsen 
aa ` ای ع کون قود‎ alor 
UTO 7 o 














10, 


ll, 


12, 
15, 
14, 


15, 


16, 
17, 
16, 
19, 
20, 


5 "mn 


Uebertrag: 401 


Orte: (neben vielen unzensnnten): Vinontiers, 
Nantes, Avrauches, Hof, Eger, Iglau, Arbeck, 
Houffalize, Montleban, Euskirchen, Landstuhl, 
ten Nonaucourt, Eifel, Malmedy, — a 
Sulla 


Misshanälunsen von Kriesgefangenen vor Kapitu- 


lation 8 
Toosungen in Gefangenschaft durch Amerikaner 

vor und nach Kapitulation 56 
Vergewaltigungen durch Amerikaner 1 
Befehl, keine Gefangenen zu machen (Nettuno) l 


Voelkerrechtswiürigkeiten durch 


a) Polen, 18 
b) Griechen, 1 
o) Finnen ; 1 
d) Deenen, 2 
o) Franzosen, 19 
f) Belgier, d 
g, Enzlaender, e 
a) Tschechen, 8 
i) Titotruppen, 30 
Franzoesisoher Befehl; Keine Gefangenen 
in Tarnkleidung Š 
Englaender in deutscher Uniform 2 
Amerikaner in SS=Uniform 1 
Amerikaner in Wi-Unfform 2 
Amerikaner schiessen auf Frauen und Kinder 1 


Misshandlungen und Pluenderungen durch Aneri- 
kaner nach Kapitulation 


Ortes Salzburg, Bayer.Zell, Riegsee, Erding, 
Lambach, Altheim, Dachau, Pfarrkirchen, Goehl, 
Heilbronn, Garmisch, Camp 71, 75, Obhsenfurt, 
Ansbach, Bamberg, Ohräruf, Kornwestheim, *aterse 
dorf, Stadt,-Bauro, Moosbach, Moosburg, Pilsen, 
Klattau, Regensburg, Tuttlingen, Helmstedt, 
Auerbach, Florenz, Áizen, Mallersdorf, Berchtes= 
gaden, Gleisenau, Karersee, Paulshofen, Ils- 
hofen, Fuerstenfeldbruck Áibling, Toerren= 

bach, Livorno, Ebensee, Schwarzach, Golling 194 


Unterernaehrung in amerikanischen Kriegsge- 
fangenenlagern 7 


Englaender ersohiessen deutsche Kriezsgefange- 


A 
853 


ne nach Kapitulation 

















IM 


Usbertrac: au 


25, ~isshenélunzen von Kriegseefangenen durch 
Bas Leeder nach Kapitulation 


^ T en ween e < Wale o 5 m +» $^ NM" Yi i oc» hanes. tal os Firg ` ee وه‎ 
24 Ë KR 17 RASY E “iu. 3 1 : e Cade NL bát ` At oL dud da 1 © 


ve: e 


laonder nach Kapitulation 


+ (> = „ [ nr P " gp A . ` d ` 3 Ka 5 
BO, Vorgevesltigunzen durch incleenter 





455 Affidavits fuehren ale Augenzsugen Beispiele 


olbsterlebten voelkorreohtawidrigen und umen: 


1 t? 3 s 35 4 w A + 
lichen Verhaltens der Gegensolte an, 





3 


-004 








s. 





X MEA 
H1406 


- 0044 





i. Amerikenische Soldaten und Offiziere loben 
Waffen-SS als ansteendigs, fair kae prende 
Truppe 25 


2, Amerikanische Soldaten und Offizkiere wuerden 
als Deutsche auch in der Waffon-SS dienen 


¿A 


3, Amerikaner in PWeLagern bevorvugten SO vor 
Wehrmacht 


en 


4, Englische Zivilisten erkennen 55 an 1 


- TA - s ¿ PE H OB a aq an; 
5, Englische PW's wollen in Vaffen-85 gegen 
Russland keempfen 1 


6, Bei Olympiade wid Reich sparteltagan anerkonnene- 
A e 7% 71 p~ Yu f -^ 5 ^ e = a d c 0 
de suslaendisohe Aousasrungen 136 063“ O 2 


7, Daladier una Chanberlein 1938 in Muenchen 
loben VT, 





1 
8, Russische Soldaten loben Vatfen-5o £ 

9, Auslaendische Arbeiter loben >z 1 
10, Auslaendische Presse lobt VT, 1 


ll, Lord Bothermere eeussort sloh positiv uober 
Gg 1 
(e 


e 


12, Ukrainerin lobt 55 1 


E 15, Chaim Weizmann erkennt Dehandlung cer Juden. 
frago -urok Deutechlanc gegenueber S5-Fuchrer 
an 1 
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57 Affidavits schildern dle tatsaechiichen, persoenlichen 


Eindruecke von Auslaendern ueber aqe SS, Aus der ån- 


. ur 


erkennung schliesst der 5o-ann, dass die Haltunz cer 


em CH 


88 nicht verbrecherisch sein kenn, sondern den allge- 


meinen Anforderungen der Weltmeinung Genuege leistet, 





d 
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